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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr. 146
Samstm, denZ27. IumI1868.

Das k. k. Landes- als Prcßqcricht in Innsbruck
hat uiil dem Erkeuntnisse vom 13. Juni 186«, Z. 1950,
die von der Staatsanwaltschaft angeordnete Beschlag-
nahme des Glattes .,>> 1'>'»!i»<>" uom 4. Inn i 1868,
Nr. 127, bcstäligt, tic Weitervcrbreiluüg dieser Zcttliusss-
Numnicr wcgcü'dcr darin vcröffcutlichlcn Aufsätze ,^><>-
inx-, <!<! 'l'r,»,!>,<>" und ./>'>'"!(' 4. ^m^ic ' " , delen
Inhalt dcn Thatbcstaüd dci< Verbrechens dcr Störung
der öffcntlichcn Nuhe nach § « 5 " S t . G. '" Vcrbin-
dun« mit Art. l» dcS Gesetzes vom 17. Dccemlicr 1802
(Nr. 8 N. G. A . <'< 1803) l,ea.rnndct, verboten und
die Vcruichluug der scqncsttirtcn Exemplare ausgesprochen.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Nachstchendc Privilegien sind anßcr Kraft acttctcu
und w»,dcn als solche in dcn Monaten October, No-
vcmbcr und Dcccml'cr 1807 vom t. l. Prwilcgieu-Archive
cinregisllirl:

(FortschlNlg.)
58 Daö Privilcilimll des Franz Mayr vom 24sten

Auaust 1852 anf die E»ldecknug, dcn besten und gleich-
förmiaslcn schweißbaren Gußstahl mit willkürliche» yc»te,
llbstnfn..aen auf eine acac» das bisher be, der OMtah l -
Fabricaliou befolalc Verfahren aanz abweichende nnd
mindcr toslspiclme Alt zu crzcusscn. „. . . ,„

5!' Daö Privilcginm dcS Oinscppc Gnioni vom
8. Ang'nft 185)2 auf die Erfindung cn,cr Getreide'
Dreschmaschine mit conischcn Zupft"-

00 Das Privilegium des Friedrich Paart vom
10. September 1852 auf die Vcrbcssernug dc^Achftn-
lMchscn für Eiscubahnwa^u, Loco.uotivc und ^cndcr.

01 Das Pnvileginm deö Joseph Polsimann vom
i» M a i ' l 8 5 9 anf die Erfindunn ciucö Damcupnlvcrö,
welches die Runzeln und H"u,fleckeu versch,,.che

«2 Das Privilcnimu des Peter Fifchcr vom 2!',len
M a i 1861 auf die Vcrlicsserung eines Sichclhc.lsap'
parates qeqcn Dann'stcsfcl-Explosim,en. ^

0)i ' Das P'imlcginm des Oscar Henschcl vom
5. Ma i 1802 auf die E,fiudu>,g einer Verbaut sur
(Äußslahl.Gewehiläufc.

<'^. Das Privilegium des Icau,Armand (>dmoud
Polonceau vom 10. Ma i »80^ anf dic Cifiud»»^ einet«
Vcrsahrc.w, ss.ißlcppichc nc«en fchncllc Abinchn»« zu

05. Das Privilegium des Joseph Sigi^nnndUjhcly
vom 12. Ma i 1802 auf die ^rfindnug cws Zahu-
pnlvcrs s^umt Mlindwasscr. genannt „Mclnmon."

00 Das Privileginm dcs Simm, Popper vom
14. Ma i 1802 auf die E'findnug ci.ns eigcnthumllchcn

^ ° " 0 ^ Das Privilegi.nu der Tl)eod°r Mdigcr und
William Rhodes vom 2 l . Ma i 18<'2 a» dle Vei-
dcsscrunq d r Maschinen zum Vorfen"P'M'eu nnd
Donblireu vou Baumwolle, Flach« "nd anderen ^a

^ ^ 0 8 . ' ' D a s Prioilcainm des Melchior Nolden vom
2ü. M a i I8<;2 a»f dic Crfiuduug einer Gctrcidc^chal.

' " " ^ W ' Das Privilegium des Carl Gustav Nicdig vom
4. M a i ' i 8 6 3 auf
Lichtqießmaschinc.

70 DaS Privileginm deS Paul Raubet vom 14ten
Ma i 1803 ans dic Erfindung einer eigenthümlichen
Composition zum Anstreichen der Gcbände, , M o , m "
genannt. ^ . .,,,

7! Das Privileginm dcs I . H. Dndcl vom 1̂ »tcn
M a i 1863 anf dic Vcibcsscrnua au den Z i n l . Dc,t>l.

" ^ 7 2 Das Privileginm dcr Theresia sslanßucr vom
:N Ma i 180.'! auf die Verbesserung in der Erzengnug
von Plachcu nnd Fenster-Rouleaux aus farbigen pölz-

^ " " 7 3 . Das Privilegium des Frauz Micdrui) vom
6. Ma i 1804 auf die Erfmdnna, Nlai^ucr D«chsä 'd

74 Daö Prioileginm dcs Cdward ^»>dl el vo,n
17. M a i 1864 anf die E.fiudu,,g von H'''dich"sn^fftn.

75 DaS Privilegium deS A. Mnnnlch u Comp.
vom 3 i ' Ma i !8Ü4 auf dic Verbcsscrnug der Damps.
M?isch. .md Pnmpweike für Brauereien uud Bren-,

" " ' " 0 Das Privilegium des August Wiese vom 31s!en
M a i 1864 anf die Erfindnng ci»eS ^nhlapvaralcs.

77 D ° Pnoilcginm des Louis Chr.,tophe vom
1 M '1865 auf dic Erfindung einer eigenthümlichen
Methode, die tragbaren Schußwaffen umzuformen und
nuf ciu kleineres ssal,bcr zu rcducircn.

78 Daö Privilegium des Mathias Poftacel vo.u
8. M a i ' i 8 6 5 a»f dic Erfindung eines ciacuthnmllchcn
Distaln- uud Nivcllir-Schrcibapparatcs.

7!) Das Primleginm dcs Augu,t AeiUier vom
V. Ma i 1805 mif die Eifiuduug eines Dampfw.gcns
iur Äcfahruug gcwohulichcr Straßen.

80. Das Privilegium dcs Nikolaus Dalcmague
vom l). M a i 1865 auf dic Erfindung ciucr Flasche
mit cigcnlhümlichcn Vorrichtllngcu zum Gcfricrtnmache»,
der Flüssigicilcu.

81 . Daö Privilegium dcs E. A. Pagct vom 9len
Ätai 1865 auf Ve>'bcsscrnngcn an Siöpscln oder Bc»
schliissen für Flaschen, Gesäße odcr Röhren, so wie für
Kauoncn uud Klcingcwchrc,

82. Das Piivilcgillm dcs Julius Iacol'i vom
9. Ma i 1805 auf dic E>findung cincs vcrbcsscrtcn Bcr-
fahrrnö zur Aufbereitung dcr Eisenerze. !

83. DaS Piiuilcgnim dcr F. A. Müller uud Söhue
uom !). Äiiai 1865 auf dic E>findung ciucs Verfahlens
zl,r uolltommclicn Ausscheidung nnd Gewinnung dcr in
dcr Elaiusäure dcr Stcaliuürzclifabiitcn uoch vorhan-
deueu sesteu Fcttsaureu.

84. Das Priuileginiu des Eduard A. Pagel uom
12. Ma i 1805 anf Verbesserungen an calorischcn oder
Hcißluftluaschmell.

(Fortsetzung folüt.̂

'st24^—2)"

Kundmachung.
Die fnr das erste Semester 1868 mit

zwanzig Gulden ö. W.
für jede Actie der priv. österr. Nationalbank be-
stimmte Dividende kann vom

1. Juli l. I.
an bei dcr Actiencassc dcr Nationalbank in Wien
behoben werden.

Wien, 20. Juni 1868.
Pipitz, Zimmerman«,

Vant^Omweriieiir. Vüüldnmor.

(2 '̂<—2) Ni. 44.

(5oncurs-VcrlMbarung.
Zur Vcsctznng der bei dieser Statthaltcrci

systcmisirtcn Stelle eines Bcmrathcs I. Classe mit
dcr V I I . Diätenclassc und mit dem Iahrcsgehalte
vuu 2000 fl. ö. W. wird hicnnt dcr Concurs

b is Ende J u n i d. I .

ausgeschrieben.
Die Bewerber um die erwähnte Stelle ha-

bcn ihre Gesuche mittelst der vorgesetzten Behörden
bis zur angedeuteten Frist bei diesem Statthaltcrei
Präsidium zu überreichen nnd in denselben ihr
Alter, die zurückgelegten Studien, ihre Befähigung
zum Staatsbaudienste, ihre Svrachtennwisse, wie
auch ihre bisherige Dienstleistung durch gesetzliche
Zcuguisse nachzuweisen.

Zara, am 13. I u u i 1868.

Vom k. k. dalmatinischen Statthalterci-

Hlrnsidium.

(220—2) ' Nr. 1702.

Cvilcurs-Ausschmbung.
I m Bereiche des Staatsbandicnstcs für Böh-

men ist eine Bauadjnmtcnstellc zweiter Classe mit
dem Iahresgchalte von Siebenhundert Gnlden ö. W.

erledigt.
Die Bewerber um diesen Posten haben ihre

instruirtcn Gesnche
b is zum 15. J u l i 18 68

im Wege dcr vorgesetzten Behörde an das bömischc
k. k. Statthalterci-Präsidium zu richten.

Prag, am Itt . Juni 1868.

(221—2) Nr. 3498.

Kundmachung.
Die Jagdbarkeit in der zur Ortsgemeinde

Oberlaibach gehörigen Catastralgemeindc Saplana
wird anf weitere fünf Jahre, nämlich vom Itcn
I n l i 1868 bis dahin 1873, im Licitationswcge
verpachtet und die diesfällige Limitation am

S a m s t a g den 4. J u l i 1 8 6 8 ,

Bormittags von 11 bis 12 Uhr, Hieramts abge-
halten, wozu Erstehungslustige eingeladen werden.

Ä. k. Bezirksamt Laibach, am 2 4 . I u n i 1868.

(222—2) Ech. Nr. 4 P. St.

Kundmachung.
Das k. k. Finanzministerium hat mit dem

Erlasse vom 30. Mai d. I . , ^.14997 ( R . G . B l .
Nr. 55 nnd Finanz-Ministcrial-Verordnungsblatt
Nr. 20), laut Hauptpunzirungsamts-Erlasses Z. 506
vom 18. Juni l. I . , bekannt gegeben, daß an
die Stelle der bisher in Anwendung befindlichen,
dcn ausländischen Ursprung einer Gold- und S i l -
berwaare kennzeichnenden Punze (Auslandspunze)
eine neue Punze und zwar in doppelter, je nach
der Beschaffenheit des Objectes als Gold- und
Silberwaare verschiedenen Form nach dem folgen-
genden Muster eingeführt wird, nämlich:

die Punze f M bei Goldwaaren

die Punze ^H,^ bei Silberwaaren.

Diese Maßregel tritt mit K. J u l i l . I .
in Wirksamkeit.

K. k. Derghauptmannschaft als Pmyi rungo-

ftätte in Laibach.

" ( 2 1 5 ^ 3 ) N r7 i 079 .

E d i c t .
Nachstehende, beim k. k. Steueramte in Id r ia

in Vorschrcibung befindliche Gewerbsparteien un-
bekannten Aufenthaltes werden im Grunde des
Erlasses der vorbestandenen k. k. Steuer-Direction
für Kram vom 20. Ju l i 1856, Z. 5156, hier^
mit aufgefordert,

b i nnen 14 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Citation an
gerechnet, so gewiß Hieramts sich zu melden und
den Rückstand zu berichtigen, als im widrigen
Falle die Löschung ihrer Gewerbe von Amts wegen
veranlaßt werden würde.

1. Audreas Seleuc uon I o r i a , , Hntmacher, Art.
Nr. 12, Slcucrrückslaud 11 fl. 65.̂  lr. pro 1806
nnd 1867.

2. Anton Mrut von Idria, Seifensieder, Art.-Nr. 32,
SMlcl'lückstand 29 f l . 58 t>. pro 1863 dis 1867,

... Ulnch Slnpan von Idrui, iiasfcrsicocr, Art.Nr. 87,
Stcucrrnckst. 63 fi.pro 1864, 1865. i860 u. 1867.

4. ftraii,; P^llcnlj vou Idria. Schuster, Alt.-Nr. 166,
Stcucrluästand 20 ft. 62^ lr. pro 1864, 1865,
1K66 und 1867.

5. Ferdinaud Vraun vou Idria, Schneider, Art.-Nr. I7l),
Sleuerrücksland 20 fl. 62z kr. pro 1864, 1865,
1866 und 1867.

6. Iohaun Tormann vou Idria, Mehlverkauf, Art.«
Nr. 186, Stencrrückstano 23 f l . 62z kr. pro 1864,
1865, 1866 nnd 1867.

7. Martin Iarc von Podsmrci, Mehl ' und Getreide»
verkanf, Art.-Nr. 194, Stcuerrnckftand 23 fl. 62z kr.
pro 1804, 1865, 1866 und 1867.

K. k. Bezirksamt Loitsch zn Planina, am
30. April 1868.

^214—3) Nr. 2588.

E d i c t .
An das t. k. Steucramt Nassenfuß haben fol-

gende Parteien die Erwerbsteucr-Nückstä'nde zu be-
zahlen, als:

Josef AmbroM, Lederer, von St . Margarethen
pro 1867 . . . 3 fl.' 95 kr.

Johann Kramersit, Wirth, von
Nasscnfuß pro 1867 . . 3 st. 95 kr.

Panl Sladic, Klcinviehstecher,
pro 1866 nnd 1867 . 7 fl. 83 kr.

Maria Hrovath, Wirthin,pro 1867 3 fl. 83 kr.
Inden: dcr Aufenthalt dieser Nückständler

nicht cruirt werden konnte, so werden dieselben
anfgcfordert, sich mit Berichtigung dicfcr Rückstände

b i n n e n 6 Wochen

Hieramts auszuweisen, widrigens die Löschung der be-
treffenden Gewerbsbcfugnisse veranlaßt werden wird.

Bon: k. k. Bezirksamt Gurkfeld, am 16ten
Juni 1868.


